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              Geopark 
                  Eiszeitland am Oderrand     

 
 
Sehr geehrte Kuratoriumsmitglieder, 
 
nun ist es wieder soweit. Sie erhalten aktuelle Informationen zu den Aktivitäten im 
Geopark. Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass dieser Newsletter auch von 
Ihren Beiträgen und Anregungen leben soll. Deshalb freuen wir uns über 
Informationen von Ihnen.  
 
 
 
 
Wechsel im Projektbüro 
Wechsel zum Jahresende im Projektbüro des 
Geoparks. Frau Falkenhagen schied aus 
persönlichen Gründen als Mitarbeiterin aus. 
Der  Sprecherratsvorsitzende des Geoparks, 
Dirk Protzmann, und der Geschäftsführer des 
RFV e.V. als Träger des Geoparks, Volkmar 
Ritter, bedankten sich für die fleißige und 
umsichtige Arbeit bei Claudia Falkenhagen.  
Neu konnte Frau Nieter eingestellt werden. 
Sie steht ab sofort für alle Fragen den 
Kuratoriumsmitglieder zur Verfügung.  
 
Arbeitstreffen mit dem Landrat 
Am 17.01.2007 fand ein Arbeitstreffen mit 
dem Landrat Herrn Bodo Ihrke in 
Joachimsthal statt. Dabei erhielt der 
Sprecherratsvorsitzende des Geoparks, Dirk 
Protzmann, breite Zustimmung für die 
geleistete bisherige Arbeit am Vorhaben 
Geopark. Der Landrat beglückwünschte alle 
Mitglieder des Kuratoriums zur Erreichung 
der Anerkennung als Nationaler Geopark 
Deutschlands.  
 
POMERANIA INTERREG III A 
Am 29.01.2007 fand eine Schulungs- 
veranstaltung des Service- und 
Beratungszentrums der POMERANIA in 
Schwedt statt. Hauptthema war „Förderung 
aus dem Fonds für kleine Projekte – 
Programm INTEREG III A“. Dabei geht es 
vorwiegend um die deutsch-polnische 

Zusammenarbeit. Alle interessierten 
Kuratoriumsmitglieder können sich im 
Projektbüro des Geoparks zum Inhalt der 
Förderung und ihre Beantragung melden.  
 
Schock Ende Januar 
Die Firma Vattenfall veröffentlichte ein 
Verfahren zur Vorplanung einer neuen 
Hochspannungsleitung mitten durch das 
Kerngebiet des Geoparks. Der Sprecherrat 
leitete unverzüglich Maßnahmen ein, damit 
der Geopark gemeinsam mit dem 
Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin 
schnell und unmissverständlich dagegen 
auftritt. Eine Stellungnahme über das 
Projektbüro wurde erarbeitet. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Bauamt des 
Amtes Joachimsthal. 
 
Tag des Geotops 
Anfang Februar informierte uns das 
Landesamt für Bergbau, Geologie und 
Rohstoffe, dass unser Geopark zur 
Durchführung des „Tag des Geotops 2007“ 
im Land Brandenburg ausgewählt wurde 
(siehe Rubrik Termine). Dazu erhalten Sie 
demnächst einen Aufruf zur Mitgestaltung 
dieses Höhepunktes und wir sind schon jetzt 
auf Ihre Beiträge gespannt. 
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MAE-Projekt des RFV e.V. 
Endlich ist es soweit: Am 12.02.2007 begann 
eine  MAE-Maßnahme mit 8 Teilnehmern ihre 
Arbeit im Kerngebiet. Der Arbeitsschwerpunkt 
sind die Herstellung erster Sichtfenster in den 
Blockpackungen der Sperlingsherberge und 
der Ihlowberge sowie der Koppelbau zur 
Absicherung der Beweidung ausgewählter 
Flächen in Zusammenarbeit mit dem Institut 
für Naturschutz und Nutztierökologie e. V.. 
Ein Dankeschön an die Untere Naturschutz- 
behörde des Landkreises Barnim und an die 
Verwaltung des Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin für die schnelle  
Bearbeitung der  genehmigungsnotwendigen  
Anträge. 
 
2. Workshop Geopark 
Ein 2. Workshop zum Thema Geopark  fand 
am 15.02.-16.02.2007 im Gemeindehaus 
Althüttendorf statt. Das renommierte 
Planungsbüro Kneiper + Partner erhielt durch 
die Wito GmbH den Zuschlag den Workshop 
durchzuführen. Die weitere Leitbilddiskussion 
und Fördermöglichkeiten für den Geopark 
und seinen Akteuren standen im Mittelpunkt 
des Erfahrungsaustausches. Die 
zusammenfassenden Unterlagen des 
Workshops können alle Interessierten im 
Projektbüro Geopark anfordern. 
 
4500 Ferkel und Läufer in Klein Ziethen 
Seit Ende Februar kennen wir die Interessen 
von holländischen Investoren in Klein Ziethen 
eine Ferkelaufzuchtanlage zu eröffnen. Der 
Sprecherrat des Kuratoriums ist gegen dieses 
Vorhaben mitten im Kerngebiet des Geoparks 
und sieht durch die Betreibung dieser Anlage 
einen erheblichen Widerspruch zu den 
Entwicklungszielen dieser Region. Wie ist 
Ihre Meinung zu diesem Thema? Welche 
Vorschläge haben Sie? Alle Hinweise bitte 
umgehend an das Projektbüro des Geoparks. 
Eine Unterschriftensammlung gegen die 
Errichtung der Anlage erfolgt gegenwärtig 
über den Ortsverein Klein Ziethen e.V.. Frau 
Wölk und ihre Mitstreiter freuen sich über 
jede Beteiligung. 
 
Geotope 
Der Fachbeirat des Geoparks erhielt die 
Aufgabe von der Expertengruppe der Alfred-
Wegener-Stiftung ein Konzept zum Schutz 
und zur Pflege der vorhandenen Geotope im 
Geopark zu entwickeln. Darüber werden wir 
im nächsten Newsletter ausführlicher 
informieren.  

Was ist ein GEOTOP?  
Unter Geotop versteht man erdgeschichtliche 
Bildungen der unbelebten Natur, die 
Kenntnisse über die Entwicklung der Erde 
und des Lebens vermitteln. Sie umfassen 
einzelne Naturschöpfungen und natürliche 
Landschaftsteile sowie Aufschlüsse von 
Gesteinen, Böden, Mineralien und Fossilien. 
(nach Dr. Lutze, Mitgl. im Fachbeirat – 
Definition gekürzt) 
 
Sprecherrat 
Der Sprecherrat tagte am 16.02.2007 und am 
23.03.2007. Im Mittelpunkt der Beratungen 
standen folgende Themen:  
- Zusammenarbeit mit polnischen 

Geologen + Kommunalpolitikern 
- Jahresplan 2007 
- Arbeiten im Kerngebiet 
- Grumsiner Forst-ein attraktiver Standort 

im Geopark 
- Antrag des Fördervereins Steinschläger- 

und Hugenottendorf Groß Ziethen auf 
Mitgliedschaft im Kuratorium 

- Vorwürfe von Dr. Malpricht gegen das 
Genehmigungsverfahren zur 
Anerkennung als Nationaler Geopark 
Deutschlands 

- Vattenfall 
- Verbrennungsanlage Theo Steil 
- Ferkelaufzuchtanlage in Klein Ziethen 
- Kartierung der Geotope 
- Fördermöglichkeiten für Projekte 
- Machbarkeitsstudie 
- Antrag von Frau Martin auf Verwendung 

Logo Geopark 
- Zwischenbericht zum Projekt 

Landschaftsführer 
 
Fachbeirat 
Der Fachbeirat tagte am 21.03.2007. Auf der 
Sitzung wurde festgelegt, dass zwei 
Arbeitsgruppen entstehen. Die erste AG 
befasst sich mit Thema Vegetarium unter der 
Leitung von Herrn Prof. Dr. Hofmann. Die 
zweite AG bearbeitet das Thema Geotope mit 
Herrn Dr. Lutze an der Spitze. 
 
Buchlesung Dr. G. Lutze 
Am  21.03.07 stellte Dr. G. Lutze das Buch  
„Landschaften, beobachten, nutzen und 
schützen“ (Gerd Lutze, Alfred Schultz, 
Karl-Otto Wenkel (Hrsg.) in der 
Historischen Dampfmühle in Groß 
Ziethen vor. Dieses Buch ist eine 
Langzeitstudie über landschaftliche 
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Veränderungen im Choriner 
Endmoränenbogen und im Buchhandel 
erhältlich (ISBN-Nummer 978-3-8351-
0129-6). 
 
Alfred-Wegener-Stiftung 
Die Alfred-Wegener-Stiftung hat einen neuen 
Geschäftsführer Herrn Dr. Christof Ellger. 
Des Weiteren ist er Generalsekretär bei der 
Gesellschaft für Erkunde zu Berlin. In diesen 
Funktionen betreut er die Gremien der 
Geoparks, leistet Stiftungsverwaltungsarbeit, 
bereitet Kooperationsabkommen vor und ist 
verantwortlich für die Herausbringung der 
Zeitschrift „Die Erde“. 
  
Landschaftsführer 
Durch den Träger des Geoparks, dem RFV  
e.V., werden seit Dezember  
15 Landschaftsführer für den Geopark 
ausgebildet. Die umfangreiche Maßnahme 
zeigt deutliche Fortschritte. Bis Ende Mai 
2007 werden 15 Routen für Führungen im 
Geopark vorliegen. Ein Zwischenbericht über 
den Verlauf der Schulung kann jeder im 
Projektbüro des Geoparks zur Einsicht 
nehmen. 

 
Internet 
Die Überarbeitung bzw. Erweiterung des 
Internetauftritts erfolgt gerade konzeptionell 
und wir rufen nochmals auf, sich an der 
Gestaltung mit Ideen und Vorschlägen zu 
beteiligen.   
 
Jahresplan 
Auf der Sprecherratssitzung am 16.02.07 
wurde der Jahresplan endgültig konkretisiert 
und beschlossen. So werden wir unsere 
Hauptaktivitäten in diesem Jahr auf 
Veranstaltungen, auf erste praktische 
Umsetzungen von Projekten, auf Messen und 
Präsentationen  richten. Auch die Aufgaben 
des Fachbeirates wurden definiert. Den 
Jahresplan können Sie unter www.eiszeitland-
am-oderrand.de einsehen. 
 
Termine 
Folgende Veranstaltungen des Geoparks und 
der Landmarken finden in den nächsten 
Wochen statt: 
 
- 31.03. Eröffnung Fossilienausstellung/ 

Naturbeobachtungsstation Althüttendorf 
- 06.04. Eröffnung 2. Saison Biorama-Projekt 
- 06.04. Ausstellungseröffnung    „Rund ums 

Schaf“/Speicher Parlow 

- 08.04. Ausstellungseröffnung „Im Wald mit 
Heide“/Taubenturm Glambeck  

- 29.04. Präsentation auf dem Schorfheider 
Erlebnistag/Jagdschloss Groß Schönebeck 

- 05.05. Fossiliensammlung im Kerngebiet 
- 06.05. Tag des offenen 

Ateliers/Ausstellungen 
- 12.05. Pleinairmalerei 
- 27.05. Ausstellungseröffnung „Juwelen der 

Natur“/Taubenturm Glambeck 
- 28.05.  „Historischer Mühlentag“/Speicher 

Parlow 
- 02.06. Jubiläumsfeier Biorama-Projekt 
- 02.06. Brandenburger Landschaften 

zwischen Realität und Virtualität/Weiße Villa  
- 02.06. 3. Burgfest „Gaudium 

Trinitatis“/Burgruine Grimnitz  
- 06.06. Vortrag von Dr. Lutze „Neue 

Ansichten durch neue Einsichten – 
Landschaftsvisualisierung und 
Landschaftsinterpretation mit dem 
Computer“/Schorfheide-Info  

 
langfristig 
- 16.09. „Tag des Geotops“ in Groß Ziethen 
 
 
Ihr Team  
Projektbüro 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 


